
größer wird, je konsequenter sich im Sinne Lenins im sozialistischen 
Wettbewerb die Einheit von Politik, Ökonomie, Ideologie und Kultur 
realisiert. Es zeugt zum Beispiel vom tiefen politischen Verständnis der 
Werktätigen über den inneren Zusammenhang des Kampfes um Frie­
den und Entspannung und der Stärkung der ökonomischen Leistungs­
kraft unseres sozialistischen Staates, wenn auf den Vertrauensleute­
vollversammlungen und von vielen Arbeitskollektiven der Kampf um 
hohe Arbeitsergebnisse auch damit begründet wurde, der aggressiven, 
friedensgefährdenden Politik der NATO-Staaten eine Abfuhr zu er­
teilen, die mit dem verhängnisvollen Raketenbeschluß eine neue Runde 
des Wettrüstens eingeleitet haben.
In vielen Meinungsäußerungen, Stellungnahmen und Produktions­
verpflichtungen kommt der Wille der Arbeiterklasse und aller Werk­
tätigen zum Ausdruck, aktiv mitzuhelfen, alles Erforderliche zu tun, 
damit die Sicherheit unserer Republik im Bunde mit der sozialistischen 
Staatengemeinschaft weiterhin gewährleistet und der Kampf um 
Frieden und Abrüstung erfolgreich fortgesetzt wird.

Bei der politischen Führung des sozialistischen Wettbewerbs lassen Die Initiativen 
sich die Parteiorganisationen in den Betrieben, Kombinaten und Ein- zielstrebig her- 
richtungen von den Hinweisen der 11. Tagung des ZK der SED leiten, ausfordern 
daß , die anspruchsvollen ökonomischen und wissenschaftlich-tech­
nischen Aufgaben und Probleme des Planes 1980 um so erfolgreicher

Eine Normzeit­
einsparung von 40 
Prozent wurde im 
VEB Spinndüsenfa­
brik Gröbzig durch 
die automatisierte 
Zustellung des 
Schleifkörpers an 
einer Flächen­
schleifmaschine er­
reicht. Diese Neue­
rung, die universell 
einsetzbar ist und 
vom Betrieb zur 
Nachnutzung an- 
geboten wird, haben 
die Forschungsinge­
nieure Edmund 
Wust (I) und Gerhard 
Tuchan(r) gemein­
sam mit dem For­
schungsdirektor Ge­
nossen Fritz Dolge 
entwickelt.
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